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Unsere Smartflower am Kreisverkehr ist fertiggestellt 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
     Am Foto: Bürgermeister Hans Zimmermann, LAbg. René Lobner und Gemeinderat Georg Quell   

 

 

Unsere neue ,,Smartflower‘‘ liefert bereits seit November Strom für die Straßenbeleuchtung. 

Der erzeugte Strom wird ins Netz  der EVN eingespeist und mit unserem Verbrauch 

gegenverrechnet. 

Ca. 50% der Errichtungskosten (ca. 16.000€) werden vom Land NÖ und der EVN 

getragen, der Rest von der Marktgemeinde Weikendorf.     

An einen Haushalt – P.b.b. 
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    Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 

 

 

       Die fünfjährige Arbeitsperiode des Gemeinderates geht im Jänner 2015 zu Ende. 

           Es war eine Zeit, in der wir viele Projekte zur Verbesserung der Infrastruktur und   

       Lebensqualität unserer Gemeinde realisieren konnten! 

 
 

 Vor allem im Bereich des Straßen-und Wegebaues wurden große Beträge investiert, wobei wir 

durch LH Dr. Erwin Pröll, LH-Stv.Mag. Wolfgang Sobotka und LR Dr. Stephan Pernkopf 

großartig unterstützt wurden. 

    Ich denke an die Gemeindestraße Dörfles–Gänserndorf samt Erneuerung der    

    Weidenbachbrücke, an den Hintausweg und Franz Grien Weg in Weikendorf, die Lehengasse in  

    Stripfing, den Baumgartenweg, Feinasphaltdecken in Tallesbrunn, den Gehsteig an der   

    Dörfleserstraße, aber auch an zahlreiche Hauszufahrten und kleinflächige Sanierungen. 
 

-  In der Sommerzeile in Tallesbrunn haben wir nach erfolgter Kanalverlegung im Jahr 2013 im    

      Zuge der Wiederherstellungsarbeiten, im Bereich des FF-Hauses eine Entwässerungslösung     

      samt Feindecke errichtet und auf der restlichen Straße gleich den Unterbau für eine zukünftige   

      Asphaltierung hergestellt. 

 

-  Bei unserem Landeshauptmann konnte ich auch die Erneuerung der B8a zwischen Weikendorf   

 und Stripfing, sowie zwischen Kreisverkehr und Weikendorf und der B8 zwischen Weikendorf und   

      Tallesbrunn durch das Land NÖ erreichen. 

      Marksteine für unsere Verkehrssicherheit waren der Bau des neuen Kreisverkehres an der B8     

      und die Verkehrsteiler an den beiden Ortseinfahrten in Tallesbrunn.  

 Durch diese Baumaßnahmen werden schwere Unfälle weitgehend verhindert.   
 

 Fast  200 der ca. 900 Straßenlaternen wurden erneuert bzw. mit energiesparenden Leuchtkörpern 

ausgestattet.    

 Viele Kilometer unseres Güterwegenetzes wurden mit Grädermaterial schlechtwettertauglich 

gemacht.  

 In Stripfing und Tallesbrunn haben wir Buswartehäuschen errichtet. 

 14 Bauplätze wurden für junge Leute aus der Gemeinde am Jägerweg in Stripfing reserviert, 5 sind 

bereits verkauft bzw. bebaut.  

 In Neu-Wörth haben wir 3 Wohnhäuser mit 15 neuen Wohnungen errichtet. 

 Die Schieberstationen im Altbestand des Wasserversorgungsbereiches in Dörfles und 

Weikendorf sind erneuert worden. 

 In der Sommerzeile in Tallesbrunn haben wir für zukünftige Anschlüsse das Kanalnetz erweitert 

und den Flaschenhals beim Sammelbecken durch eine neue Leitung beseitigt.  

 In der Kläranlage wurden diverse Verschleißteile erneuert. 

 Um den hohen Grundwasserstand abzusenken, wurden Entenbach, Feilbach und Weidenbach 

geräumt. 

 Unseren vier Feuerwehren haben wir beim Ausbau ihrer Häuser und bei der Anschaffung von 

technischer Ausrüstung unterstützt.  

 Ebenso unterstützten wir unsere Vereine bei ihren Investitionen in die Sportanlagen. 

 Auch der kulturelle Bereich war uns ein wichtiges Anliegen: So haben wir die Ortskapellen in 

Tallesbrunn und Kirche Stripfing, sowie die wertvollen Statuen als Wahrzeichen unserer Dörfer 

renoviert. Zur Dokumentation der Geschichte unserer Gemeinde haben wir drei Bücher aus der 

Pfarrchronik herausgegeben. 

 Die Bläserklassen als Ausbildung- und Nachwuchsbasis für unseren Musikverein laufen bereits vier 

Jahre mit bestem Erfolg.  

In den Betrieb der Musikschule investieren wir jährlich rund € 35.000.— bis  € 40.000.— . 

 Der Marktplatz wurde neu gestaltet und zum 550 Jahr Jubiläum der Marktrechtsverleihung (2012) 

der Marktbrunnen neu errichtet.  

 Die Fassade unserer Volksschule erstrahlt in neuem Glanz. 



 

 Die ÖBB-Haltestelle Tallesbrunn wurde erneuert, die Haltestelle Neu-Wörth saniert und ein 

neuer Parkplatz errichtet. 

 Bei Arztordination und Veranstaltungssaal haben wir ebenfalls einen neuen Parkplatz gebaut. 

 Auf den Spielplätzen wurden zahlreiche Geräte erneuert. 

 Im Altstoffsammelzentrum Stripfing wurde die Problemstoffsammlung integriert. Diese ist 

dadurch jeden Samstag zugänglich.   

 Die Sperrmüllsammlung ist ab 2014 auf gezielte Hausabholung umgestellt worden –das bedeutet 

mehr Sauberkeit und Sicherheit im Dorf. 

 Auf den Friedhöfen wurden diverse Einrichtungen saniert. In Tallesbrunn und Stripfing erfolgte die 

Anbindung an die Ortswasserleitung, in Weikendorf wurden die Gerätekammern saniert und eine 

Anschlagtafel montiert. 

 In den Gemeindewäldern fanden wieder zahlreiche Pflegemaßnahmen und Neuaufforstungen statt.  

 Einige Betriebe konnten zur Ansiedlung gewonnen werden. 

 In der Weikendorfer Hauptstraße fand eine Grenzbereinigung durch das Land NÖ statt. 

 Tallesbrunn erhielt neue Straßenbezeichnungen. Ergänzungen gab es in Weikendorf und Stripfing. 

 Zur Unterstützung der Vereinsaktivitäten und des Dorflebens beschloss der Gemeinderat die 

Erhöhung der Subventionen ab 2015 von € 800.— auf € 1.000.—. 

 In Dörfles und Weikendorf wurden Fußgängerbrücken über den Feilbach errichtet. 

 Die Förderung für Hausstandsgründung wurde auf € 3.000.— bzw. € 1.500.— erhöht. 

Trotz dieser zahlreichen Investitionen konnten wir den Schuldenstand der Gemeinde um  

mehr als € 1.200.000.--  senken. 
 

Rückblickend war es ein gewaltiges Arbeitspensum, das wir in guter Zusammenarbeit unter 

allen Gemeinderäten und den Mitarbeitern der Gemeinde, durch sparsames Wirtschaften und 

kräftige finanzielle Unterstützung durch das Land NÖ leisten konnten.  

Gemeinsam war es möglich, vieles für die Menschen in unserer Gemeinde zu erreichen.                             

Dafür allen Beteiligten ein herzliches Dankeschön! 
 

Ich hoffe und wünsche mir, dass uns dieses gemeinsame Arbeiten auch in den kommenden 

Jahren erhalten bleibt! 
 

Am Ende des Jahres ist es mir ein Anliegen, allen, die sich als Aktivisten ins Dorfleben 

eingebracht haben, die in den Vereinen, in den Freiwilligen Feuerwehren oder in der Pfarre 

mitarbeiten, die einen Beitrag zu unserem schönen Ortsbild leisten oder sich um 

hilfsbedürftige Mitbürger kümmern, als Bürgermeister ein herzliches DANKE zu sagen. 
 

Ich wünsche Ihnen ein frohes Weihnachtsfest, Gesundheit, Zufriedenheit,  
Glück und Erfolg im Neuen Jahr 2015. 

 

      Ihr Bürgermeister 

 
 

 

 
 

 
 
 
Kreisverkehr billiger als geplant 
 

Vor kurzem erfolgte die Endabrechnung durch das Land NÖ mit der Baufirma Teerag-Asdag. Der 

Rechnungsbetrag liegt bei 459.000€ inkl. MWSt., dazu kommt noch die Beleuchtung mit  

ca. 20.000€ und der Grundankauf mit ca. 10.000€. 

Die Vermessungsarbeiten werden vom Land NÖ durchgeführt.  

Somit konnten wir für die Marktgemeinde Weikendorf gegenüber dem ursprünglichen 

Anbotsbetrag rund 100.000€ einsparen. 



Diese Kostenreduktion war durch geringere Materialkosten, Verkürzung der Bauzeit durch die 

Totalsperre der Kreuzung und die optimale Zusammenarbeit zwischen den Baufirmen, den Planern und 

den Kontrollorganen des Landes NÖ und der Marktgemeinde Weikendorf möglich. 

Von den Gesamtkosten trägt das Land NÖ 170.000€, den Rest von ca. 320.000€ die 

Marktgemeinde Weikendorf. 

225.000€ haben wir bereits im Juli 2014 akontiert, der restliche Betrag wird 2015 bezahlt. 

Herzlichen Dank allen Beteiligten für die gute und damit kostensparende Zusammenarbeit! 

  
 
Straßenbau 2015 
 

 Von Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll erhielt ich bereits die Zusage für den Neubau eines   

    Gehsteiges entlang der L3005 (Oberweidener Straße von B8a bis zum Weidenbach).  

Die Bauarbeiten werden von der Straßenmeisterei Gänserndorf durchgeführt, auf die Marktgemeinde 

Weikendorf entfallen nur die Materialkosten.  

 Landesrat Dr. Stephan Pernkopf hat mir die Unterstützung beim Ausbau des Gemeindeweges  

    zwischen Tallesbrunn und Stripfing (ca. 2,1km) mit Grädermaterial zugesagt. Das Projekt ist  

    mit 70.000€ veranschlagt 50% zahlt das Land NÖ. 

 Weitere Projekte werden von Straßenbauausschuss in Abhängigkeit von den finanziellen   

    Mitteln noch beraten. 

 

 In Stripfing dürfen wir mit der Erneuerung der Asphaltfeindecke vom Gasthaus bis Ortsende   

    Richtung Zwerndorf durch das Land NÖ rechnen. 

 Die Spurrillen an der B8 vom Kreisverkehr bis Gänserndorf wurden bereits im Herbst abgefräst.   

    2015 wird eine neuer Feindecke aufgebracht.  

 Die Belagserneuerung an der B8 im Bereich der Ampel Weikendorf-Dörfleser Straße ist     

    ebenfalls im kommenden Jahr vorgesehen. 

 

 2016 muss die EVN die alte Gasleitung in der Bahnstraße Weikendorf erneuern.   

   Gleichzeitig werden wir die alten Wasserleitungsrohre tauschen und in der Folge den   

    Gehsteig erneuern. 

 Weitere Projekte für die nächsten Jahre: 

- Aufbringung der noch fehlenden Feinasphaltdecken in Tallesbrunn und Weikendorf. 

- Asphaltierung des ,,Jägerweges‘‘ in Stripfing 

- Sanierung von Rissen im Straßenbelag 

- Fertigstellung des Baumgartenweges 

- Aufschließungsstraße für neue Bauplätze 

- Erneuerung des Gehsteiges in der ,,Oberen Hauptstraße‘‘ zwischen Rathausplatz und 

Weidenbach samt Erneuerung der Leitungen und der Straßenbeleuchtung.  

- Der Bau eines gesicherten Fußgängerüberganges in diesem Bereich ist vorgesehen und wird 

derzeit von der Verkehrsbehörde geprüft. 

 

- Für die Befestigung der noch fehlenden Hintauswege in Dörfles und Tallesbrunn muss vorerst 

die Neuerstellung der EU-Förderrichtlinien abgewartet werden. 

 Die Erneuerung der Straßenbeleuchtung wird schrittweise fortgesetzt.  

 

 

Erweiterung des Kanalnetzes 2015 
 

Im Betriebsgebiet Weikendorf wird nach erfolgter Abtretung der Flächen für eine Zufahrtsstraße der 

Kanal für die Betriebsgrundstücke bis zum Kreisverkehr verlegt. Der Kanalbau wird über ein Darlehen 

120.000€ finanziert. Damit sind alle Anschlussleitungen (Wasser, Kanal, Strom, Gas, 

Straßenbeleuchtung) für neue Betriebe vorhanden.  

 

Finanzielle Unterstützung für Pfarrchronik 
 

Für den Druck des Buches ,,Alltag und Fest in Weikendorf‘‘ erhielten wir von Landeshauptmann  

Dr. Erwin Pröll 1.500€ Druckkostenbeitrag. 

Auch die Firmen Lahofer, Riedmüller, NÖ Versicherung, Raika Gänserndorf, und die OMV 

leisteten namhafte Unterstützungen von insgesamt 3.055€.   



Öffnungszeiten in der Deponie Stripfing 
 

In den Wintermonaten ist das Altstoff-Sammel-Zentrum, sowie die 

Problemstoffsammlung am 10.1., 14.2. und am 14.3.2015 geöffnet. 
 

 

 

Voranschlag 2015 
 

- Im OH sind Einnahmen und Ausgaben von jeweils 2.988.600€ veranschlagt. 
 

- Im AOH sind Einnahmen und Ausgaben von jeweils 437.600€ vorgesehen. 
 

 Kanalbau BA07      1.000 € 

 Wasserversorgung BA04     Zinsverrechnung  4.000 € 

 Wasserversorgung BA05     1.900 € 

 Straßenbau, Beleuchtung          220.700 € 

 Güterwege               90.000 € 

 Erweiterung Kanal Weikendorf BA08         120.000 € 

Gesamt             437.600 € 

 

Der Überschuss von 68.200€ im Ordentlichen Haushalt wird den Vorhaben des  

Außerordentlichen Haushaltes zugeführt. 

 

Darlehensstand der Gemeinde in €: 
 

Hoheitlicher 
Bereich 
 

 Anfang 2015 
 

Rückzahlung 
 

Zinsen   Neu 
 

Ende 2015 
 

Straßenbau, Kinder- 
garten, Rathaus 

 
354.000 

 
62.500 

 
0 

 
0 

 
291.500 

 

Die Zinsen (ca. 4.300 €) für diese Darlehen zahlt das Land NÖ 
 

 
Wirtschaftlicher 

Bereich: 

 Anfang 2015 Rückzahlung 

 

Zinsen Neu  Ende 2015 

 

Kanal, Wasser- 

versorgung 

 

4.337.382,89 

   

300.300 

 

0 

 

126.900 

 

4.164.282,89 

 

Die Zinsen (ca. 66.800 €) werden von Bund und Land NÖ getragen. 

 

Rücklagen per 01.01.2015 in €: 
 

Abwasserbeseitigung:    57.600 

Wasserversorgung:    98.100 

Pensionsrücklage:      5.000 

Bauplatzankauf:                    118.000  

Errichtung Lärmschutzwand:     28.200 

                  307.100 
 

Der Voranschlag 2015 wurde vom Gemeinderat am 15.12.2014 einstimmig beschlossen. 

Im Voranschlag 2015 konnten wir wieder alle Wünsche der Gemeinderatsausschüsse berücksichtigen. 

 

 

 

Information aus der Gemeindekanzlei: 

Am Freitag, 2.1.2015 ist die Gemeindekanzlei geschlossen. 
 
 



 

Der Bürgermeister dankt allen, die in unserer Gemeinde zu einer weihnachtlichen  

Stimmung beigetragen haben, besonders Michael Wiederkehr aus Dörfles  

und Josef Karall aus Weikendorf, für die Spende der Christbäume.  

                         

                                                                            Herzlichen Dank! 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                   Christbaumentsorgung durch   
                  die Gemeinde am  

         Mittwoch, 7. Jänner 2015. 
 

         Legen Sie bitte die Christbäume bis  
         8.00 Uhr vor das Haustor, auf den    
                   Gehsteig oder an den Fahrbahnrand. 
 

 

   

  Der Sparverein Nina 

wünscht Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest 

und  

   einen guten Rutsch ins Neue Jahr. 

 

Der Vorstand 

  

 

            ARCHIV WEIKENDORF 
               Der Kalender 2015 zeigt heuer Fotos aus der  
      Großgemeinde von einst und jetzt. 

 

Interessenten wenden sich telefonisch an:  
 

Robert Hanel 0699 11 31 90 70 
Gottfried Staudigl 0664 23 05 221 

Wolfgang Kwasnitschka 0664 222 70 79 
 

Unsere Publikationen (Bücher, Broschüren) können dort  
ebenfalls eingesehen und auch angekauft werden. 

 

Frohe Weihnachten und ein gutes Jahr 2015 wünscht das Archiv-Team! 
 

 
ÖBB Fahrplan 2015 

Am Gemeindeamt liegen die neuen Fahrpläne für 2015 zur freien Entnahme auf. 



 

DIE GEMEINDE GRATULIERT:  
 

 

 

Frau Helga Vymatil  aus Weikendorf,  

zum 80. Geburtstag. 

 

 

 

Geburtstage: 
 

Frau Anna Zwickl aus Weikendorf, zum 93. Geburtstag. 

Herrn Johann Vogel aus Weikendorf, zum 90. Geburtstag. 

Herrn Heinrich Kirchner aus Weikendorf, zum 85. Geburtstag. 

Frau Friederike Nigitz aus Weikendorf, zum 80. Geburtstag. 

 

Geburten: 
Jasmina und Sabrija Hokić aus Stripfing, zur Geburt ihres Sohnes Merlin. 
 

 

Vorsilvester-Party  

 Schneebar mit Punsch u. Glühwein  

und Feuerwerk 
 

am 30.12.2014, Gasthaus NINA 

in Weikendorf 
 

 

Beginn: 20.00 Uhr 

Ab 22:00 Uhr Disco-Night (im Saal)  
 

Familie Rauch wünscht allen ein frohes Weihnachtsfest, einen guten Rutsch und 
viel Glück, Erfolg und vor allem Gesundheit im Jahr 2015. 

 

 



 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sicherheitstipps für Silvester 

Allein mit Böllern verletzen sich jedes Jahr 600 Menschen. Dazu kommen noch die 

Unfälle und Brände durch falsch gezündete Silvesterraketen. Folgendes ist für den 
richtigen Umgang mit Silvesterraketen, Knallkörpern und Co. Zu beachten. 

Grundsätzlich sind Feuerwerke in unterschiedliche Klassen eingeteilt. Je nach Stärke dürfen 

diese erst ab einem gewissen Alter benutzt werden. Grundsätzlich gilt, dass Kinder beim Zünden 

des Silvesterfeuerwerks nichts verloren haben. Ausreichender Abstand zu Menschen, Tieren und 
brennbaren Gegenständen ist einzuhalten.  

Bezeichnung 

ALT 

Bezeichnung 

NEU 

Alter 

NEU 

Einteilung nach 

Gefährlichkeit NEU 

Klasse I  Kategorie F1 ab 12 

Jahre 

Feuerwerkskörper, mit 

sehr geringer Gefahr 

Klasse II Kategorie F2 ab 16 

Jahre 

Feuerwerkskörper mit 

geringer Gefahr 

Klasse III Kategorie F3 ab 18 

Jahre 

Feuerwerkskörper mit 

mittlerer Gefahr 

Klasse IV Kategorie F4 ab 18 

Jahre 

Feuerwerkskörper mit 

großer Gefahr 

Neue 

Kategorien 

   

 Kategorie T1 ab 18 

Jahre 

für Bühne und Theater, 

mit geringer Gefahr 

 Kategorie T2 ab 18 

Jahre 

für Bühnen und Theater, 

mit Fachkenntnissen 

 Kategorie S1 ab 16 

Jahre 

Bengalpulver, 

Schellackpulver, 

Rauchpulver 

 Kategorie S2 ab 18 

Jahre 

lose pyrotechnische 

Sätze, mit 

Fachkenntnissen 



Gemeinderatswahl 2015 - Wahlkarten 

 
Am 25. Jänner 2015 wird der Gemeinderat neu gewählt.  

Falls Sie an diesem Tag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, 
gibt es 3 Möglichkeiten, eine Wahlkarte (bzw. Briefwahl) zu beantragen.  

 

 Beantragung einer Wahlkarte  
 

1.persönlich im Gemeindeamt, 

2.schriftlich mit der beiliegenden personalisierten Anforderungskarte, die Sie   
    Anfang Jänner bekommen werden,  
3.elektronisch über das Internet, rund um die Uhr auf www.wahlkartenantrag.at  

  

Eine telefonische Beantragung ist nicht zulässig! 
 
Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online-Anträge ist der  

21. Jänner 2014, 24:00 Uhr.  
Eine persönliche Ausstellung ist bis Freitag, den 23.01.2015, 12:00 Uhr möglich. 

Die Zustellung der Wahlkarte erfolgt eingeschrieben (Rsb) und nachweislich auf Ihre 
angegebene Zustelladresse. 
 

 Wählen mit Wahlkarten 
 

- Sofort nach Beantragung  im Gemeindeamt, 

- Vor dem Wahltag(Briefwahl): die Wahlkarte muss bis spätestens Sonntag,  
   25.01.2015 um 06:30 Uhr im Gemeindebriefkasten (befindet sich neben der   

   Eingangstür des Gemeindeamtes) einlangen, 
- Am Wahltag: durch persönliche Stimmabgabe im zuständigen Sprengel unserer   
   Gemeinde 

   oder Sie können Ihre unterschriebene Briefwahlkarte in Ihrem Wahlsprengel bis   
   zum Schließen des Wahllokales abgeben oder durch einen Boten überbringen   

   lassen 
   oder den Besuch der besonderen Wahlbehörde in Anspruch nehmen. 

 

 

 

 

Mehr Sicherheit für ihr Zuhause  
Bis zu 30% Direktzuschuss für Alarmanlagen und Co. durch das Land NÖ. 

Mit einfachen Maßnahmen, wie zum Beispiel einer Zeitschaltuhr oder dem                                   

Einbau einer Alarmanlage, können Sie Einbrüche verhindern. 

Mit der Förderaktion ,,Sicheres Wohnen‘‘ hilft das Land NÖ das eigene Heim noch sicherer zu 

machen. Gefördert werden Einbruchschutzmaßnahmen mit einem Direktzuschuss von max. 30% 

der Kosten bzw. max 3.500 Euro. 

Mehr erfahren Sie unter www.noe.gv.at/wohnen-antrag oder Tel: 02742/22133. 

 

http://www.wahlkartenantrag.at/
http://www.noe.gv.at/wohnen-antrag


Sie - ja Sie! – können Leben retten! 

Es ist ein heißer Augusttag. Die Gartenarbeit ist für das Pensionistenehepaar Maria und Josef R1). 

in der brütenden Hitze ziemlich anstrengend. Doch bei Einbruch der Dunkelheit ist alles geschafft. 

Nach dem Abendessen noch etwas fernsehen und dann ins Bett. Als Maria das Schlafzimmer 

betritt, liegt ihr Mann am Boden und rührt sich nicht mehr! Was tun? 

Wüssten Sie, was zu tun ist? 

Nein? Dann sind Sie in guter 

(oder besser gesagt schlechter) 

Gesellschaft mit rund 85% der 

Österreicher. Nur 15% 

unternehmen bei einem Atem-

Kreislauf-Stillstand den Versuch 

einer Wiederbelebung.  

1000-2000 Menschen 

könnten jährlich zusätzlich 

überleben 

 

Von 10.000 Fällen eines 

Kreislaufstillstandes überleben 

ihn 1000. Würde den Patienten 

gleich geholfen, könnten es aber 

2000-3000 sein, manche 

Experten schätzen die 

Erfolgsquote noch deutlich höher 

Viele meinen, mit einem Anruf 

bei 144 das Möglichste getan 

und damit den Profis die 

Verantwortung übertragen zu 

haben.  

„Ich warte, bis die Rettung 

eintrifft“ - ein tödlicher 

Fehler! 

Im Durchschnitt vergehen aber 

rund 10 Minuten bis das 

Fahrzeug des Roten Kreuz mit 

Blaulicht vorfährt und die 

Sanitäter beim Patienten 

eintreffen. Wenn in diesen ersten 

10 Minuten vom Ersthelfer nicht 

schon mit der Wiederbelebung 

begonnen wurde, hat auch die 

geschulte Mannschaft des Roten 

Kreuzes nur mehr geringe 

Chancen, den Patienten 

erfolgreich zu reanimieren. 

Überlebens-wichtig beim Atem-

Kreislauf-Stillstand ist die 

richtige Reaktion des Ersthelfers.  

Entscheidung über Leben 

oder Tod 

Notfallcheck – Bewusstlosigkeit 

oder Atem-Kreislauf-Stillstand – 

Stabile Seitenlage oder 

Wiederbelebung. Damit können 

Sie einem Menschen das Leben 

retten.  

Jeder kann Leben retten 

Beim Reanimationstraining 

lernen Sie, was Sie mit einer 

reglosen Person tun müssen. 

Herzdruckmassage, Stabile 

Seitenlage und Defibrillator 

 

werden für Sie keine Fremdworte 

mehr sein. In nur 4 Stunden 

lernen Sie, wie Sie professionell 

mit solch einer 

lebensbedrohenden Situation 

und anderen Notfällen umgehen.  

… und Josef? 

Mit Josef ging es 

folgendermaßen weiter: Maria 

rief 144 und Markus, den 

Nachbarn. Dieser hatte kurz 

zuvor einen Erste-Hilfe-Kurs 

besucht. Markus begann sofort 

mit der Wiederbelebung. Nach 

10 Minuten war das Rote Kreuz 

zur Stelle und arbeitete weiter. 

 

Nach einiger Zeit im 

Krankenhaus und auf 

Rehabilitation geht es Josef 

heute wieder ausgezeichnet. 

Dank Markus, dem Ersthelfer. 

Was kostet ein Leben? 4 

Stunden und 30 Euro! 

Das Rote Kreuz bietet am 

Samstag, den 21.2.2014 

von 8-12 Uhr im 

Veranstaltungssaal in 

Weikendorf einen 4-

stündigen Reanimations-

kurs an.  

Anmeldungen beim 

Gemeindeamt Weikendorf 

oder unter 

weikendorf@gdeweikendorf.at 

bzw. telefonisch unter 

02282/2218.  

Auskünfte zum Kurs erhalten 
Sie bei Rudi Purkhauser unter 
0664/3369317. Die Kosten 
betragen für Bürger der 

Großgemeinde Weikendorf 30 
Euro (Gäste von auswärts 40 
Euro). Der Betrag ist am Kurstag 
zu bezahlen.  
 
1) alle Namen geändert, jedoch reale 

Geschichte 
 

 

mailto:weikendorf@gdeweikendorf.at


 
 

Blutspenden  in Weikendorf 
 
 

Am Montag, 26. Jänner 2015 findet wieder von  

16:00 bis 20:00 Uhr eine Blutspendeaktion im  

FF-Haus in Weikendorf statt. 

 

Der 1. Weikendorfer Musikverein und   

    die Freiwillige Feuerwehr Weikendorf wünschen 

ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest  

und  

 einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

 
 

 
 

 

Die Bediensteten der Gemeinde, 

die Gemeinderäte, 

die Ortsvorsteher 

und 
 

der Bürgermeister 
 

wünschen Ihnen 
 

Frohe Weihnachten 
 

sowie 
 

viel Glück und Gesundheit für 2015. 


